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HINTER(RUND

%as in der FreiXahl QrÊsentierte 3andsortiment trÊgt im
%urchschnitt [u knaQQ [ehn 1ro[ent des 6msat[es einer
AQotheke bei. Auch Xenn dieses somit nicht im .ittelQunkt
steht� *st die FreiXahl als AushÊngeschild schlecht durch�
dacht kann es eine sonst erGolgreiche AQotheke und die 7er�
kauGsbemàhungen der 1TA sQàrbar belasten. 8ie die Frei�
Xahl hingegen als ErGolgsGaktor genut[t Xerden kann sieht
man [um BeisQiel an ,on[eQten der Easy�AQotheken oder
bei 1remium�Eigenmarken Xie die der Saint $harles AQo�
theke in 8ien und Berlin.

%Je� 4oNNerTaJTon� TteIt� an��%Je� 1IarNa[eVtJTDI�teDInJ�
TDIen�ATTJTtentJnnen�4VTanne�4onne�VnE�4JCZMMe�4DIeJn
TDIMàQGen� Jn� JIre�3oMMe� aMT�$ategorZ�.anager�VN� Jn�Eer
FreJwaIM�aMMe�1roEVLte�[VN�5IeNa�4onne�[V�arrangJeren�

vGuten .orgen Sibylle hilGst %u mir dabei in der FreiXahl so
richtig Stimmung auG den Sommer [u machen i vGerne nach
all den SchnuQGennasen der let[ten .onate erGreut mich das
Thema Sonne sehri.o ,ur[e 1ause und ein SeuG[er o vAber bei
aller -iebe [ur Sonne� 8ir sollten so viele ,unden Xie mÚglich
[um Schut[ vor den 67�Strahlen motivieren� )ast %u auch von
der erschreckenden EntXicklung der )autkrebsdiagnosen
gehÚrt  ;Xischen ���� und ���� haben sich die ;ahlen Gàr
das Basal[ell� und 1latteneQithelkar[inom verdoQQelt und
die %iagnosen Gàr das .aligne .elanom sind sogar um �� 1ro�
[ent gestiegeni.
v/ein Sibylle das Xar mir in diesem Ausma� nicht beXusst.
%ann lass uns schnell loslegen. *ch schlage vor dass Xir [uerst
eine AuGstellung aller tyQischen SonnenQrodukte machen.
%ann àberlegen Xir Xelche 1rodukte ergÊn[end sinnvoll
sindi. Frau Schein àberlegt� v+a genau und damit alle ,ollegen
gut inGormiert sind kÚnnen Xir auch einen kur[en internen
8orkshoQ machen. SchÚn XÊre auch ein Flyer mit /ull�$ent�
TiQQs [ur .itgabe an die ,unden und ein entsQrechend deko�
riertes SchauGensteri.

5JQQ����Fragen Sie bei den )erstellern von [um BeisQiel Son�
nenschut[Qrodukten nach verkauGsunterstàt[enden .ateria�
lien. .anchmal geben auch Gro�hÊndler BestàckungsQlÊne
mit Anregungen Gàr das $ategory .anagement heraus.

ALS CATEGOR: MANAGER DIE
FREI8AHL ;UM ERLEBNIS MACHEN

Ãberall Xirken unsichtbare %inge auG .enschen ein.
Seien es die 67�Strahlen der Sonne oder verGàhrerisch
Xirkende 8arenQrÊsentationen. 1TA als Bindeglied [Xi�
schen 1harma[ie und .ensch kÚnnen visuelle und haQ�
tische Anrei[e der 8arenQrÊsentation nut[en um ,un�
den [ur AnXendung Xichtiger 1rodukte [u motivieren.
%as 8issen um BedàrGnisse und ,auGimQulse erleichtert
1TA dabei den AbverkauG.
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Frau Schein die neulich eine 7eranstaltung [um
Thema 7erkauGsGÚrderung besucht hat GÊllt noch
etXas ein� vAQroQos 7erkauGsunterstàt[ung.
8usstest %u eigentlich dass ,unden es lieben
1rodukte an[uGassen  %as nennt sich /eed Gor
touchA +e lÊnger ein ,unde ein 1rodukt in der
)and hÊlt desto mehr steigt der Xahrgenomme�
ne 8ert. %eshalb Xirkt es auch verkauGsGÚrdernd
den ,unden bei jeder Gelegenheit 1rodukte in die
)and [u gebeni.
v%as ist ja interessant nein das Xusste ich nicht.
8ir màssen also unbedingt darauG achten dass
Xir Gàr alle 1rodukte TestsQender [ur 7erGàgung
stellen. %ann kÚnnen Xir die ,unden XÊhrend
des BeratungsgesQrÊchs gleich ausQrobieren und
[um BeisQiel das Ein[iehverhalten der Sonnencreme testen
lasseni.
v+a das ist gut. %er Geruchssinn ist àbrigens ebenGalls Xichtig.
.enschen verbringen in beduGteten 7erkauGsrÊumen mehr
;eit sind kooQerativer und nehmen 1rodukte auGmerksamer
Xahr. 7ielleicht betÚren Xir die ,unden mit einem unter�
schXelligen )auch eines sommerlichen %uGtes i vAuch das ist
eine gute *dee Sybille Xir Gragen die $heGin ob Xir ein System
[ur 3aumbeduGtung bestellen kÚnneni.
vAber nun gan[ Qraktisch� 8o bauen Xir unsere Sonnenecke
auG  ,unden haben ja einen 3echtsdrang Xenn sie in Ge�
schÊGte eintreten. Sollen Xir daher diese rechte 3egalXand
bestàcken i v+a und Xir sollten kur[ unsere $heGin Gragen ob
Xir einen Blick in die ;ahlen XerGen dàrGen. 8ir màssen doch
unsere Bestseller also die klassischen Schnelldreher und die
eYklusiveren 1rodukte mit hÚherer .arge QerGekt in S[ene
set[en. *ch habe die Formeln [ur Errechnung der -agerum�
schlagsgeschXindigkeit und der Brutto�/ut[en�;iGGer noch�
mal nachgeschlageni.

5JQQ���� So berechnen Sie die -agerumschlagsgeschXindig�
keit 	-6G 6mschlagshÊuGigkeit -agerumschlag
 und die
Brutto�/ut[en�;iGGer 	B/; /ut[enkenn[iGGer
�

-6G � jÊhrlich verkauGte 1ackungen                   
 � im 8arenlager beGindliche 1ackungen

B/; � -6G Y AuGschlagssat[ des 1roduktes in �

v,annst du mir das nochmal nÊher erklÊren Sibylle i. v+a
gerne Susanne. FreiXahlartikel haben eine durchschnittliche
-6G von �. %ie B/; ist noch etXas genauer und beràcksichtigt
auch die unterschiedlichen GeXinnmargen. ErhÊlt man bei�
sQielsXeise einen 8ert von ��� 1ro[ent so bedeutet dies
dass Gàr ��� Euro dauerhaGt gebundenes ,aQital ��� Euro
3ohertrag erXirtschaGtet Xerden konnte. Bei beiden 8erten
gilt also dass 1rodukte mit hÚheren ErgebnisXerten betriebs�
XirtschaGtlich erGolgreicher sindi. vAha die auserkorenen
Bestseller RualiGi[ieren sich also Gàr unsere beliebten v-ogen�

QlÊt[ei auG Sicht� und GriGGhÚhe�i. vGenau. *ch bin
gesQannt Xie unsere FreiXahlgestaltung bei den
,unden ankommt und Xie sich das im 6msat[ nie�
derschlÊgti.

Autorin // ,erstin )inckDurch beiläufige Berührungen des Kunden an Händen,
Armen oder Schultern setzt der Midas-Effekt ein: Dank
einer minimalen Oxytocinausschüttung werden positive
Einstellungen gegenüber der PTA und der Marke ausgelöst.
Die PTA wirkt kompetenter, ehrlicher, sympathischer und
vertrauter. Und das Beste: „Berührte“ hören eher auf
Empfehlungen, und ihre Konsumfreudigkeit steigt. Scheuen
Sie also vor einem kurzen „Handauflegen“ nicht zurück,
vermeiden aber jede Form von Aufdringlichkeit.

TIPP  /  TOUCHPOINT APOTHEKE!

 3eDL[one

� 4JDIt[one

� (rJGG[one
�

� ,nJe[one
�

� #àDL[one

UNTERSCHIEDLICHE VERKAUFSZONEN

/$)45&�F0-(&:
-esen Sie im +uni mit Xelchen Tricks Sie ein Bera�
tungsgesQrÊch noch erGolgreicher gestalten kÚn�
nen und lernen Sie die )intergrànde verbaler und
nonverbaler ,ommunikation kennen.
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